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Jahrestagung vom 11. bis 12. Oktober
2014 in Breisach

Tagungsgebühr: 20,- €, Schüler und Studenten: 15,- €

  pro Person incl. Imbiss

Stadt- und Museumsführung: Kostenfrei

Exkursion: 25,- €

Die Teilnehmerzahl für die Exkursion ist auf 50 Personen 

begrenzt. Es empfi ehlt sich deshalb möglichst baldige ver-

bindliche Anmeldung. Nach Geldeingang bis spätestens 

25. September 2014 werden die Anmeldungen in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

Den Unkostenbeitrag für Tagung und Exkursion überwei-

sen Sie bitte mit dem Vermerk „Jahrestagung Breisach“ 

auf unser Konto bei der:

 Spar- und Kreditbank Hardt
 Eggenstein-Leopoldshafen

 BLZ 660 621 38, Kto-Nr. 38172
 IBAN: DE 0966 0621 380000 038172,
 BIC-Code: GENODE 61 EGG

Bei Rücktritt nach dem 29. September 2014 ist keine 

Gebührenrückerstattung mehr möglich!

Unterkunft: Ihre Unterkunft buchen Sie bitte beim Hotel 

am Münster, Münsterbergstraße 23, 79206 Breisach, 

Tel. 07667/8380, info@hotel-am-muenster.de. Dort sind 

bis zum 16. August 2014 für Tagungsteilnehmer Zimmer 

blockiert. Bitte reservieren Sie unter dem Stichwort „För-

derkreis“.

Preise: EZ 79,- €, DZ 99,- €. Alle Preise inkl. Frühstück
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Anreise mit dem Auto: Von der A5 kommend (Frankfurt-

Karlsruhe-Basel) nehmen Sie die Ausfahrt 64a „Bad 

Krozingen / Breisach“ und folgen der B31 in Richtung 

Colmar. Nehmen Sie die Ausfahrt „Breisach Mitte“ und 

folgen Sie der Beschilderung „Münster“ / „Rathaus“.

Kostenfreie Parkplätze am Hotel. Parken in der Tiefgarage: 

8,- € pro Nacht.

Anreise mit der Bahn: Vom Bahnhof Breisach 1,5 km 

Fußweg zum Hotel.

Tagungsort: Best Western Hotel am Münster, Münster- 

bergstraße 23, 79206 Breisach

Tagungsbüro: Im Hotel am Münster, Raum Tuniberg 

am Samstag, den 11. Oktober von 9 bis 16 Uhr geöffnet

Abfahrt der Busse: Münsterplatz, an der Bushaltestelle

Jahrestagung

11. bis 12. Oktober 2014 
in Breisach
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Liebe Mitglieder,

nachdem wir im letzten Jahr unsere Jahrestagung als 8. Tag der 

Archäologie in Baden-Württemberg zusammen mit der Gesell-

schaft für Archäologie in Württemberg und Hohenzollern in Rott-

weil ausrichteten, treffen wir uns dieses Jahr wieder in kleinerem 

Kreis in Breisach am Rhein.

An der deutsch-französischen Grenze direkt am Oberrhein 

gelegen, war Breisach oftmals im Brennpunkt deutscher und 

europäischer Politik. Auf dem Plateau des heutigen Münster-

berges befand sich zur Keltenzeit ein „Fürstensitz“, der Han-

delsbeziehungen bis in den Mittelmeerraum unterhielt. Auch die 

Römer erkannten seine strategische Bedeutung und errichteten 

in Breisach - Brisiacum ein Kastel. Nach dem Abzug der Römer 

entwickelte sich Breisach in den folgenden Jahrhunderten zu 

einer der bedeutendsten Städte am Oberrhein, wurde 1273 Freie 

Reichsstadt und war um 1500 eine der stärksten Festungen 

Europas. Ludwig XIV. ließ sie zum Bollwerk gegen das Habsbur-

gerreich ausbauen. Nach der Schleifung der Breisacher Befes-

tigungsanlagen unter Kaiserin Maria Theresia und der nahezu 

vollständigen Zerstörung der Stadt durch französischen Beschuss 

1793 ging die einstige Größe und Bedeutung Breisachs zu Ende.

Ein breitgefächertes und spannendes Vortragsprogramm sowie 

attraktive Exkursionsziele erwarten Sie. Ihre besondere Aufmerk-

samkeit verdient der traditionelle Höhepunkt des ersten Tagungs-

tages, der öffentliche Abendvortrag. 2014 jährt sich der Ausbruch 

des Ersten Weltkriegs zum hundertsten Mal. Auch der Förderkreis 

beschäftigt sich mit dem Thema eines noch jungen Wissen-

schaftszweigs: der Archäologie des Ersten Weltkriegs. In seinem 

Vortrag über den Kilianstollen bei Carspach im Elsass, stellt 

Michaël Landolt die Ausgrabungen in einer Tunnelanlage in vor-

derster Linie der deutschen Front vor, in der deutsche Soldaten 

verschüttet wurden, als Franzosen 1918 ins Elsass vorrückten.

Mit herzlichen Grüßen

und auf ein baldiges Wiedersehen in Breisach

Ihre

Dr. Bianca Lang    Dr. Renate Ludwig

Vorsitzende    Geschäftsführerin

Programm

Samstag, 11. Oktober 2014

10.30 Uhr

Begrüßung durch Dr. Bianca Lang

Grußwort Stadtarchivar und Museumsleiter Uwe Fahrer

Vorträge

Dr. Ines Balzer, Glauberg b. Glauburg

Bevor die Römer kamen – Breisach in vorgeschichtlicher Zeit

Dr. Marcus Zagermann, München

Das Castrum auf dem Berg. Ein Blick in Breisachs römische 

Vergangenheit

Patrick Biellman, Horbourg Wihr 

Argentovaria-Oedenburg in der Spätantike

Moderation: Prof. Dr. Hans Ulrich Nuber, Freiburg

14.00 Uhr

Jahresmitgliederversammlung

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederver-   

 sammlung 2013

3. Berichte des Vorstandes (2013/2014)

4. Prüfberichte der Rechnungsführer

5. Diskussion der Punkte 3 und 4 – Entlastung des    

 Vorstandes

6. Haushaltsplanentwurf für 2015

7. Verschiedenes (Vorschläge senden Sie bitte bis

 30. September 2014 schriftlich an die Geschäftsstelle)

Pause

15.30 Uhr

Vorträge

Dr. Willy Tegel, Freiburg und Dr. Christophe Croutsch, Sélestat 

Dendroarchäologische Untersuchungen prähistorischer Brun-

nen aus dem Elsass

Dr. Heiko Wagner, Kirchzarten

Die Römer im Schwarzwald

Dr. Bertram Jenisch, Freiburg

Ergebnisse der Ausgrabungen 2005-2013 im Augustiner-

eremitenkloster Freiburg

Moderation: Prof. Dr. Sebastian Brather, Freiburg

17.30 Uhr

Empfang der Stadt Breisach im Museum für Stadtge-

schichte, Rheintorplatz 1. Führung durch das Museum mit 

Museumsleiter Uwe Fahrer

20.00 Uhr

Öffentlicher Abendvortrag

Begrüßung Dr. Bertram Jenisch, Freiburg

Dr. Michaël Landolt, Sélestat

Der Kilianstollen, eine deutsche Stollenanlage aus dem 

Ersten Weltkrieg bei Carspach (Elsass, Frankreich)

Sonntag, 12. Oktober 2014

9.00 Uhr

Führung durch Breisachs Oberstadt

Uwe Fahrer, Stadtarchivar und Museumsleiter Breisach

Treffpunkt: Rathaus, Münsterplatz 1

10.30 Uhr

Exkursion: Nördlicher Breisgau

Nimburg (Kirche) – Riegel (Museum und archäologischer 

Rundweg) – Ruine Hochburg

Abfahrt: Münsterplatz, an der Bushaltestelle

Leitung: Dr. Johannes Lauber, Freiburg

Führungen: Prof. Dr. Hans Ulrich Nuber (Freiburg), Peter 

Ziegler (Riegel), Rolf Brinkmann (Bahlingen)

Mittagspause in Riegel zur freien Verfügung

gegen 17.30 Uhr

Rückkehr Breisach


